
Vereine und Initiativen  
zum Thema Nachhaltigkeit

AK Energie

Die Gemeinde hat sich mit dem „Zukunftsbild Bernried 2030“ wichtige Zie-
le gesetzt. So will sie u.a. bis 2030 weitgehend energieautark sein. Die Um-
setzung des „Zukunftsbildes Bernried 2030“ soll im engen Dialog zwischen 
Kommune und Bürgerschaft in themenbezogenen Arbeitskreisen erfolgen.
Im Arbeitskreis Energie haben sich mittlerweile über 60 Bürgerinnen und 
Bürger zusammengefunden, die den Bernrieder Energiebedarf für die drei 
Sektoren Strom, Wärme und Verkehr betrachten. Wir unterstützen so-
wohl die Gemeinde (Bürgermeister, Gemeinderat, Gemeindeverwaltung) 
als auch die Bernrieder Bürgerinnen und Bürger bei aktuellen Fragestel-
lungen, Vorhaben oder Planungen. Als Ergebnis unserer Arbeit haben wir 
mehrere Anträge an den Gemeinderat eingereicht, Informationsveranstal-
tungen durchgeführt und auf Nachfrage beraten. Angesichts der globa-
len Erwärmung verfolgt der Arbeitskreis Energie den Übergang zu einer 
nachhaltigen Energieversorgung mit erneuerbarer Energie. Seit Beginn 
des Ukraine-Kriegs ist das Interesse der Bürgerschaft weiter gestiegen, da 
Unsicherheit in der Versorgung mit Öl und Gas entstanden ist und sich die 
Preise erhöht haben.
Zu den für Bernried maßgeblichen erneuerbaren Energien zählt hauptsäch-
lich Sonnenenergie. Wesentliche Handlungsfelder sind die Realisierung von 
Energieeinsparmaßnahmen, die Steigerung der Energieeffizienz sowie der 
Ausbau der erneuerbaren Energien, verbunden mit dem Aufbau von Ener-
giespeichern.

Der AK Energie trifft sich ungefähr monatlich. Für Rückfragen steht der 
Sprecher des AK Energie gern zur Verfügung:  

Konrad Lang, konrad.lang@web.de

Bernried Kann Klima

„Bernried Kann Klima“ ist eine unabhängige Bürgerinitiative und gemein-
sam setzen wir uns in Bernried für mehr Klimaschutz ein. Unser Ziel ist es 
durch interaktive Projekte die Bürger:innen in der Region über die Klimakri-
se aufzuklären und zum Diskurs anzuregen. Seit unserer Gründung in 2021 
haben wir zahlreiche Projekte organisiert. Während der Pandemie boten wir 
ein online Pub Quiz an und bauten den Klimapfad in Bernried. Dort kön-
nen die Spaziergänger anhand von fünf Schildern mehr zu den Folgen der 
Klimakrise und konkreten Alternativen zum umweltfreundlicheren Leben 
lernen. Darauf folgte unser beliebter Escape Room, welchen wir auch für 
die Bernrieder Grundschüler:innen angeboten haben. Im Herbst veranstal-
teten wir gemeinsam mit dem Freundeskreis Bernrieder Park den ersten 
Bernrieder Klimalauf, bei dem wir 1.000 Euro zur Spende an den Freundes-
kreis gesammelt haben. 2023 haben wir den Escape Room bereits gemein-
sam mit dem Forum Klimawende Ammer Lech Land in Bernried und Peiting 
angeboten. Wer keinen Platz mehr bekommen hat, muss nicht lange war-
ten. Wir planen den Escape Room dieses Jahr noch öfter mit Städten wie 
Penzberg und Schongau anzubieten. Um keine unserer Veranstaltungen zu 
verpassen, folgt uns auf Instagram oder lest weiter fleißig den Newsletter.

Wir sind eine Gruppe von jungen Studierenden bis hin zu erfahrenen Be-
rufstätigen und treffen uns circa einmal pro Monat online oder in Person. 

Wenn du Lust hast bei uns mitzumachen, melde dich bei  
Lea Eder, bernriedkannklima@posteo.de



Bund Naturschutz - Ortsgruppe Bernried

Seit 1985 engagiert sich die BN – Ortsgruppe in der Gemeinde. Die Arbeit 
ist vielfältig:
Bäume, Wiesen und Park
Der Erhalt der Biodiversität ist ein Kernanliegen des Bund Naturschutz. 
Wisst ihr, dass
- die BN-Ortsgruppe /Kreisgruppe Mitglied der Trägergemeinschaft „Bernrie-
der Vorsprung“ ist, die 2016 den bayerischen Umweltpreis erhalten hat?
Im Rahmen der Projektnachbereitung wird mit der Firma TreeConsult der 
erarbeitete Managementplan für 14 Eremitenbäume umgesetzt.
Umweltbildung
Seit 15 Jahren bietet die BN - Ortsgruppe Aktionen für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene an. Thema in diesem Jahr war: „Biodiversität vor der 
Haustür“. Wisst ihr, dass
- im Ferienprogramm ein Kunstwerk zum Thema: „Freundschaften in der 
Natur“ entstanden ist?
- bei der Pilzwanderung mit dem Experten im Park 30 Arten gefunden und 
bestimmt wurden?
Der Schwerpunkt 2024 wird „das Grünland und die Wiesen“ sein.
Lern- und Treffort Natur
Die Streuobstwiese steht allen Bernriederinnen und Bernriedern offen. Sie 
wird seit einigen Jahren von der Ortsgruppe Bernried gepflegt. Wisst ihr, dass
- die Kinder des Waldkindergartens und der Grundschule dort garteln und 
Natur erleben?
- in Kooperation mit den „Neuen Treffpunkten“ heuer ein Hochbeet für alle 
gebaut wurde?
Pflegearbeiten
Bedrohte und gefährdete Naturflächen brauchen Pflege, um die Biodiversi-
tät zu erhalten. Wisst ihr, dass
- die Kreisgruppe im Besitz vieler wertvoller Flächen z.B. Bernrieder Filz ist?
Alle diese Flächen müssen gemäht und entbuscht werden. Wir beteiligen 
uns an Pflegeaktionen  auf Landkreisebene. Interessierte werden per Mail 
informiert.

Alle zwei Monate findet der Stammtisch um 19:30 Uhr im Gasthaus See-
blick statt. Diese und weitere Termine werden im Newsletter, über die Pres-

se und auf Plakaten veröffentlicht.

Kontakt: Veronika Bischoff (hallobischoff@web.de) und 
Christof Mahler (ccmahler@yahoo.de)

Freundeskreis Bernrieder Park e.V.

Der Freundeskreis Bernrieder Park e.V. ist ein gemeinnütziger Förderverein, 
der im Sommer 2020 gegründet wurde, und neue Wege sucht, den Bern-
rieder Park mit seiner außergewöhnlichen Kombination aus Parklandschaft 
und Biodiversität für die Zukunft zu bewahren.
Der Bernrieder Park wird, wie es die Stifterin des Parks verfügte, durch ein 
Kuratorium verwaltet und gepflegt. Die notwendigen Maßnahmen zu Erhalt 
und Pflege der Anlage als gartenhistorisches Denkmal übersteigen jedoch 
seit Jahren die finanziellen Möglichkeiten der Stiftung.
Der Freundeskreis Bernrieder Park e.V. hat es sich zum Ziel gemacht, finan-
zielle Mittel für den Erhalt und die Sicherung des Parks zusammenzutragen. 
Daneben sehen wir unsere Aufgabe darin, ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer für die praktische Parkpflege zu gewinnen. Zwei bis dreimal im Jahr 
packen wir richtig mit an und arbeiten im Park.
Der Verein möchte regelmäßig über die Geschichte, Entwicklungen und die 
Besonderheiten des Parks informieren, um den Besucherinnen und Besu-
chern das Bewusstsein für die Bedeutung und die Einzigartigkeit dieses 
Landschaftsdenkmals zu wecken bzw. zu vertiefen.
Und dazu organisieren wir mehrmals im Jahr Führungen, die sehr gerne an-
genommen werden. Wir sind ein fünfköpfiger Vorstand und freuen uns über 
jede Unterstützung.

Kontakt: Dr. Barbara Eder (freundeskreisbernriederpark@web.de)



Garten- und Verschönerungsverein Bernried e.V.

Aus dem 1912 gegründeten „Obstbau-Verein“ wurde schon 1964 der „Gar-
ten- und Verschönerungsverein Bernried e.V.“ – übrigens der einzige „Ver-
schönerungsverein“ im Landkreis. Höhepunkte unserer Arbeit und der aller 
Bernriederinnen und Bernrieder für das Dorf, waren die Gold-Medaille im 
Bundeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ im Jahr 2007, wobei wir auf die 
Vorarbeiten für den Wettbewerb 1983 (Silber-Medaille) aufbauen konnten.
Für unsere rund 200 Mitglieder versuchen wir ein interessantes Jahres-
programm zu gestalten. Mit Baumschnittkurs und der Jahresversammlung 
beginnt das Jahr, es folgen für die Kinder das Ferienprogramm und im 
Herbst allgemeinverständliche Vorträge über Gartennutzung, Natur, unsere 
Bernrieder Umwelt bis hin zum Klimawandel und seine Auswirkungen auf 
unser Leben. Seit vielen Jahren organisieren wir für die Gemeinde auch das 
alljährlich Ramadama. Seitdem die Gemeinde 2022 das Kloster übernom-
men hat, versuchen wir dort durch Aktionstage die so vorbildliche Pflege 
des Klostergartens zu unterstützen; ein noch kleines unabhängiges Team 
an festen Helferinnen (!) hat sich bereits gebildet. Wir haben in der Ver-
gangenheit auch zahlreiche Tagesfahrten mit dem Bus durchgeführt, die 
allerdings eine unwägbare finanzielle Belastung darstellen; so geht es jetzt 
gelegentlich mit Privat-PKW zu Zielen in der näheren Umgebung, die den-
noch vielen unbekannt sind.

Kontakt: Lothar Gössinger - Tel. 6721 (lgoessinger@gmx.de)

Helfen am Ursprung e.V.

Der Verein „Helfen am Ursprung“ hat es sich zum Ziel gesetzt, Not dort zu 
lindern, wo sie entsteht – idealerweise, bevor sie entsteht. Speziell unter-
stützt werden sollen Menschen in den Ländern Afrikas südlich der Sahara.
Sehr früh konzentrierten sich die Aktivtäten des Vereins auf den Bau einer 
Berufsschule im Nordosten Ugandas. Uganda ist ein sehr armes Land mit 
einer sehr jungen, schnell wachsenden Bevölkerung, aber auch ein frucht-
bares Land. Bildung bzw. Ausbildung ist ein zentraler Faktor für eine positive 
Entwicklung. In Uganda kann sich der Verein auf eine verlässliche und leis-
tungsfähige Partnerorganisation mit dem Namen Dongo Paco Foundation 
stützen. Dies ermöglichte die Eröffnung der Berufsschule bereits ein Jahr 
nach der Vereinsgründung. Die Einrichtung ist zunächst auf 50 - 75 Schüler 
ausgelegt, die in den Fachrichtungen Landwirtschaft und Schneiderei unter-
richtet werden. Parallel zum Schulbetrieb ist die schrittweise Erweiterung der 
Schule auf 300 Schüler geplant.
Hauptaufgabe von „Helfen am Ursprung“ ist die Bereitstellung der erfor-
derlichen finanziellen Mittel. Die Beantragung öffentlicher Fördergelder ist 
angelaufen, bisher stützt sich der Verein aber ausschließlich auf private 
Spenden. Hierzu sind neben vielen persönlichen Kontakten Auftritte in der 
Öffentlichkeit in Form von Vorträgen, Info-Ständen oder die Beteiligung am 
Weihnachtsmarkt in Bernried wichtige Elemente.
Alle, die Mitglied werden und/oder aktiv mitmachen wollen, sind herzlich 
willkommen. Kreative Ideen und deren Umsetzung zur Unterstützung der 
Vereinsziele eröffnen ein großes Spektrum an Möglichkeiten für persönliches 
Engagement.

Kontakt: Albert Dietl - 0172/8270254 (helfen-am-ursprung.de)


